
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1842

56 (16.7.1842)



Grossher ^oglich Äadisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M. 56 . Samstag den 16 . Juli 1842 .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Offenburg . sFahndung. ^ Am 1 . d . M.

wurden aus dem Armcnhause zu Nicderschopf-
l,eim ein Paar kalblederne Wcibcrschuhe und
am 5 . d . M . aus dem Hause der Wittwe Bahr
von hier nachverzcichncte Gegenstände entwendet :

Ein Wcibcrrock von dunkelblauem Pers.
2 ) Ein ditto von grauem Pers mit grünen

Punkten.
3 ) Zwei roth karrorirtc Schürzen.
4) Ein blau und ein roth karrorirtes Sack¬

tuch von Baumwolle.
5 ) Ein kleines dreieckiges Halstuch v . Baum¬

wollenzeug .
Dieser Entwendungen hat sich die Ehefrau des
Nikolaus Wörner , Elisabetha geb . Maier von
hier , dringend verdächtig gemacht, und da sich
dieselbe heimlich von hier entfernt hat , so er-
erfuchcn wir sämmtliche Polizeibehörden , auf die
Maier, deren Signalement nicht angegebenwerden
kann , so wie auf die entwendeten Gegenstände
fahnden zu lassen .

Offenburg, den 7. Juli 1842 .
GroßherzvglichcS Oberamk .

v . Laroche .
Oberkirch . sDiebstahl . I Am Dienstag den

7. Juni wurden aus dem Bärcnwirtbshause zu
Rcnchen folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Geldbeutel mit dem darin befindlichen
Gelde . Der Beutel war ganz mit vielfarbigen
Glasperlen gestrickt und befand sich darauf ein
Lämmchen. Er war mit einem gelben Schlosse
versehen und innen weiß gefüttert . Im Beutel
befanden sich ein Fünffrankenthalcr, ein Gulden¬
stück , ein Zwanziger , ein balbcs Guldenstück
und einige Sechser .

2) Ein Taschenspiegel. Derselbe war unge¬
fähr 4 Zoll lang und 2 % Zoll breit , von
Buchenholz durchaus eingefaßt und mit einem
Schieber versehen .

Die respectiven Behörden werden ersucht, auf .
die entwendeten Gegenstände , so wie den zur
Zeit noch unbekannten Thäter zu falmden und
auf Betreten anher einzulicfern .

Oberkirch . den 21 . Juni 1842.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Häfelin .
Oberkirch. sZurückgenommenes Ausschreiben.]

Da sich Laver Leppert von Kappclrodeck unter¬
dessen dahier gestellt hat , so wird das Ausschreiben
voin 16 . Juni hiemit zurückgenomen.

Oberkirch, den 4. Juli 1842.
Großherzogliches Bezirksamt.

Häfelin .
( 1 ) Karlsruhe . sUrtheil .^ In Untersuch-

ungösachcn gegen Karl Friedrich Hager von
Karlsruhe, Ewegen Prellerei , wird nach amts-
pflichtig geführter Untersuchung zu Recht erkannt :

Karl Friedrich Hager sei des bürgerlichen
Vergehens der Prellerei zum Nachtheil des
Baptist Fickelmann , Martin Moriz , Joseph
Maier , Joseph Ringleb , Anton Abele und
Sebastian Rcineck , sämmtlich von Büchenau,
für geständig , überwiesen und schuldig zu
erklären , und dcßbalb zu vierzehn Tagen
bürgerlichem Gcfängniß , zum Ersätze deS
Schadens und zur Tragung der Untcrsuchungs -
und Straferstchungskostcnzu vcrurtheilem

V . R . W.
Karlsruhe, den 2 . Juli 1842.

Großherzogliches Landamt.
(gez.) v . Fischer.



Nro . 11474 . Voranstehendes Urtheil bringen
wir den rcsp . Polizeibehörden zur Kcnnkniß ,
mik dein Ersuchen , auf d«v Vormtl )eiltcn , dessen
dcrmaligcr Aufcnkhalrsopt nicht ermittelt werden
konnte , fadndcn und denselben im Bctretungs -

falle hierbcr ab liefern zu wollen .
Karlörul 'e , den 7 . Juli 1842 .

Großherzogliches Landamt .
v . Fischer .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungS -

gesttzcs wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgcnanntcr Zehnten end¬

gültig beschlossen wurde :
im Obcramt Pforzheim

(2 ) des Zehntens der ev. Pfarrei Dietlingen
auf dortiger Gemarkung ;

im Bezirksamt Wiesloch
(2 ) zwischen dem kath . Hospital zu Heidelberg

und der Gemeinde Wiesloch ;
( 2 ) zwischen der Grundhcrrschaft von Ucbcr -

bruck - Rodcnstcin zu Thaircbach und den Ver¬
tretern der zehntpstichrigcn Gütcrbcsitzcr allda ,
hinsichtlich des der Erstcrcn zu Thaircbach und
dem Sternwcilcrhof zustchendcn Novalzchntcns ;

im Bezirksamt Waldshut
( 2 ) zwischen der Pfarrei zu Dcgcrnau und

den dortigen Zchntpflichtigcn ;
im Bezirksamt Blumenfeld

(31 des dem Kloster Allerheiligen zu Schaff -

hatlscn in der Gemarkting Büßlingen zustehen -

den Zehntens ;
im Bezirksamt Villingen

( 2 ) zwischen der Stadt Villingen und der
Gemeinde Mönchweiler , über den der erstem
auf der Gemarkung Münchweiler , Distrikt Käl -

berwcide , zustebendcn großen und kleinen Zehnten ;

tin Bezirksamt Gengenbach
(3 ) zwischen den Zehntbcrcchtigten Alois Bau

von Ohlsbach und Schwancnwirth Schilli von

Offcnburg und den heuzchntpflichtigcn Gutsbe¬

sitzern der Gemarkung Ohlsbach ;
im Stadt - und Landamt Werthcim

( 3 - des der Fürftl . Löwcnftcin - Freudenbcrg -

schcn Kellerei Werthcim auf der Gemarkung
Hohefeld zustchendcn Zehntens ;

im Bezirksamt Walldürn
( 1 ) des der Pfarrei Brczingen auf der Ge¬

markung Erfcld zustchcndrn Zehntens ;
(3 ) des der Pfarrei Höpfingcn auf der Ge¬

markung Erfeld zustehcndtn Zehntens ;

426 —
im Landamt Frriburg

( 3 ) zwischen dem Großh . Acrar und de»
Zchntpflichtigcn zu Horben mit Eckhöfen ;

im Bezirksamt Radolfzell
( 3 ) des der Mcßnerpfründe zu Gailingen auf

der Gemarkung Gottmadingcn zustehcnden Heu »
« nd Oehintzehntcns .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft alt
Lchenftück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordcrc , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den § § . 74 und 77 des Zchntab -

lösungsgcschcs enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

Zehntberechtigten zu halte » .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

S ch u l v e n l i q u i d a t i o n e n .

Andurch werden alle Diejenigen , welche airt
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgeferdert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstellungs - und Vorzugsverfahrrn angeordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumcldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -

pfandsrcchte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcwcisurkundcn und Antretung des Beweises
mit an - ern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestiln »

mung des Maffepflegers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvcrglcich , die Nichtcrscheinendcn alt
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten an¬

gesehen werden sollen . AuS dem
Stadkamt Karlsruhe

( 2) von Karlsruhe , an die in Gant erkannt ,

Verlasscnschaft des pcnsionirtcn Hofbauamts -
Sccrctars Friedrich Künster , auf Donnerstag
den 21 . Juli d . 2 - , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger Stadtamtskanzlci . Aus dem

Oberamt Offcnburg
( 1) zu Offenburg , an den in Gant erkannten

Gcrbermcistcr Georg Dictschc von Elzach , auf
Donnerstag den 11 . August d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Obcranitskanzlci ;

(3 ) von Durbach , an die in Gant erkannt ,
Wittwc des Georg Wehrle , Theresia geboren .
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Werner , auf Donnerstag den 28 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Obcramcs -
kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
( 3 ) von Renchen , an den in Gant erkannten

Bäcker Joseph Alois Hundt , auf Samstag
den 23 . Juli d . I . , Bormittags 8 Uhr , auf
dicsscitger Amtskanzlci . — Aus dem

Bezirksamt Kork
( 2 ) von Kork , au die in Gant erkannte Ver¬

lassenschaft des vcrstorb . Amts - Revisors Sonn¬
tag , auf Donnerstag den 4 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ämtskanzlci .

Gernsbach . sPräclusivbeschcid . ) In Sachen
mehrerer Gläubiger gegen die Verlaffcnschafr des
Schusters Alexander Stösser von Ottenau ,
Forderung und Vorzug bericssend , wird erkannt ,
daß alle diejenigen Gläubiger , welche die An¬
meldung ihrer Ansprüche in der heute abgchal -
tencn Liquidations - Tagfahrt unterlassen haben ,
von der Masse ausgeschlossen werden .

Gernsbach , den 6 . Juli 1842 .
Großherzoglichc ? Bezirksamt .

Haager .
Oberkirch . sPläclusivbcschcid .^ In der Gant

des Mathias Vollmer von Pctersthal werden
alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Tagfahrt ihre Forderungen nicht liquidirt habe »,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Geschehen , Oberkirch den 25 . Juni 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Jüngling .
( 1) Offenburg . fEntinündigung .^ Der ledige

Joseph Kirchner von Ebersweier , 26 Jahre alt ,
wurde wegen Blödsinns für entmündigt erklärt ,
und ihm Johann Killi von dort als Pfleger
bestellt .

Offenburg , den 9 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Obcramt .

Kern .
( 3 ) Oberkirch . sAufforderung . ) In Sachen

der Ehefrau des Sonncnwirths Ignaz Mast ,
Katharina geb . Burger von Oberkirch , gegen
ihren Ehemann von da — Ehescheidung bctr . —
hat die Klägerin in ihrer dalner eingereichten
Scheidungsklage gegen ihren Ehemann als Schei¬
dungsgrund angeführt , daß der Beklagte schon
im April 1829 heimlich von ihr sich entfernt
und sich böswilligerweise nach Amerika gewendet
habe ; im Jahr 1836 u . 1838 sei der Beklagte
in öffentlichen Blättern aufgefordert worden , et »
was von sich oder über seinen Aufenthaltsort

I hören zu lassen ; es hatten jedoch diese Auffot -
| derungen keinerlei Folgen gehabt ,
j Zum Beweise dieser Thatsache hat sich die
j Klägerin auf die AmtSaeken in ihrer Klagsache
j gegen ihren Ehemann wegen Ehedissidien , ferner
! auf die Acren des hiesigen Arnrs - Rcvisoracs ,
! die Erbabthcilung des Ignaz und der Katharina
| Mast dahier betreffend , berufen , und die Ein -
! vernähme der hiesige» Ortsvorgcsctztcn und der
j Zeugen 1'avcr Mast von Schlaiten und Kauf¬

mann Peter Mast von hier beantragt .
Da der Aufcnthalsork des Beklagten unbe -

j kannt ist , so wird derselbe hiemir öffentlich aus -
1

gefordert , in der auf Mittwoch den 10 . August
! d . I . , Vormittags 8 Uhr , anbcratimtcn Tag -
! fahrt dahier zu erscheinen und auf die Klage zu
i antworten , widrigenfalls auch ohne ferne Ant¬

wort die angrtretcncn Beweise erhoben und die
geschloffenen Acten seiner Zeit zur UrthcilSfallung
an das Großh . Hofgcrichr des Mittclrhcinkrcises
eingescndet werden sollen .

Oberkirch , den 19 . Mai 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Jüngling .
Ettlingen . fPfandstrichsbcwilligung .1 In

Bezug auf diesseitige Aufforderung vom 18 . Jan .
l . I . Rro . 840 , daS Gesuch des Lürgcnncist . rs
Jakob Ullrich von Ettlingen als Pfleger der
minderjährigen Kinder des verstorbenen Zwingcl -
müllcrs Joseph Rauch von Ettlingen um den
Strich eines Unterpfands iin hiesigen Pfandbuche
betreffend , wird nunmehr auf Anrufen , da Nie¬
mand gegen die Ausstreichung der crwälmtcn
Unterpfänder Einwendung erhoben hat , die Äus -
streichung bewilligt .

Ettlingen , den 10 . Juli 1842 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
( 3 ) Pforzheim . sOcffcntlichc Ladung . ^ Der

Schrcinerlncistcr Karl Hcrrmann von hier l>at
gegen den Schriftsteller Lorenz od ' r Laurian
Moris von St . Vit bei Malmcdy heute cme
Klage hier angestcllt , des wesentlichen Inhalts :

Beklagter habe im Januar d. I . verschiedenes
Schrcinwcrk ( l Eanapce , 6 Stühle ^ 2 Bett¬
laden , 3 Tische , 1 Eoinmode und 3 Echränkc )
zum Preist von 159 fl . 30 kr . mit der Zusage
von ihm erkauft , >/z des Preises sogleich ,'/z am 1. Mai und l/ 3 am 1 . August 0 . I .
bezahlen zu wollen .

Vor Kurzem habe sich Beklagter heimlich
entfernt , ohne mehr als 61 sl . bezahlt zu
haben . Kläger bitte , den Beklagten öffcnl -
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lich vorzuladen und unter Verfüllung in die
Kosten .inzuhalten , die verfallenen 45 fl . 20 kr .
sogleich , den Rest des Kaufpreises aber am
1 . August dieses Jahrs an ihn zu bezahlen .

Gemäß Prozeßordnung § 273 wird daher Be¬
klagter unter Mittheilung des Obigen zu der auf
Mittwoch den 27 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
hiemit angeordncten Tagfahrt zur Verhandlung
mit dem Bemerken öffentlich anher vorgcladen ,
daß im Fall seines Ausbleibens das Thatsäch -
liche der Klage für zugcstandcn und jede Schutz -
redc für versäumt erklärt würde .

Verfügt , Pforzheim den 15 . Juni 1842 .
Großherzogliches Oberamt .

E . Brauer .
Neckargemünd . ^Aufforderung .^ Hohe Re¬

gierung des Unterrhcinkreises hat durch Beschluß
vom 24 . Februar d . Z . Nro . 5425 angeordnet ,
sämmtliche Pfandbuchs - Einträge zu Michelbach

-zu prüfen und den Unterzeichneten Amtsrevisorats -
Assistenten als Revisions - Commiffär bei diesem
Geschäfte zu genehmigen geruht .

Es werden daher alle Diejenigen , welche mit
Vorzugs - und Unterpfand -srcchten auf Liegen¬
schaften Michelbacher Gemarkung versehene For¬
derungen zu machen haben , aufgefordert , auf

den 25 . , 26 . , 27 . , 28 . u . 29 . d . M .,
jeden Tag von Vormittags 7 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 6 llhr , auf dem Ge¬
meindezimmer zu Michelbach vor der Prüfungs -

Commission zu erscheinen und der Revision der

auf ihre Forderungen Bezug habenden Pfand -

Einträge anzuwohncn , die allcnfallsigen Mängel
wahrzunehmcn , um die erforderlichen Schritte
zur Sicherheit ihrer Rechte thun zu können .
Dabei wird bemerkt , daß höherer Anordnung
gemäß jeder Nothpfandsgläubigcr über allenfalls
entdeckte Mängel besondere Nachricht erhalten
werde .

Neckargemünd , den 1 . Juli 1842 .
Der Revisions - Commiffär

Weitzel .
( 2 ) Sinzheim . ^ Bekanntmachung .^ Nach

vcrchrlicher Verfügung Großherzoglichcn Bezirks¬
amts Baden vom 2 . d . Nro . 10079 wird

Dienstag den 19 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr , die Expropriations - Com¬
mission dahier eintreffen , um die Eigenthums -

Abtretung von Liegenschaften des Chrisoft Krei¬
deweiß und Engelbert Walter behufs der Er¬
weiterung des hiesigen Friedhofs zu entscheiden .
Dieses bringt man nach § 8 des Expropriations -

GesctzeS zur öffentlichen Kcnntniß , mit dem

ferneren Bemerken , daß von heute an der Plan
zu Jedermanns Einsicht auf hiesigem Rathhause
niedergelcgt sei .

Sinzheim , den 7 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Rcinboldt .

Gräfenhauscn , O . A . Neuenbürg , König¬
reich Württemberg . sAufforderung . j Am 8 .
d . M . verstarb Anna Maria Frey , Ehefrau
des Jakob Friedrich Frey , welche mit Leinwand
und noch verschiedenen Maaren einen Handel
getrieben hat . Da gegen dieselbe schon von
verschiedenen Seiten Schulden eingeklagt wurden ,
und zu vermuthen ist , daß sie noch mehrere
Schulden herurnstchen hat , so werden Diejeni¬
gen , welche noch eine Forderung an dieselbe zu
machen haben , aufgefordert , solche längstens in
15 Tagen an die Unterzeichnete Stelle einzugeben .
Jene , welche in dieser Frist diesem Aufruf nicht
Nachkommen , haben cs sich selbst zuzuschreiben ,
wenn sie nach Dertheilung der Verlaffenschaft
nicht mehr berücksichtigt werden können .

Gräfenhausen , den 10 . Juli 1842 .
Schulthcißenamt .

Krazer .

Kauf - Anträge .
Zell a . H . , Amts Gcngenbach . sLiegenschafkS -

Vcrsteigerung . j Nach richterlicher Verfügung des
Großh . Bezirksamts Gengenbach vom 8 . April
d. I . Nro . 4843 werden dem hiesigen Bürger
und Wagnermcistcr Joh . Nepomuk Marx jung
nachstehende Liegenschaften imVoilstrcckungswege

Montag den 25 . Juli d . I . ,
Voriniktags 8 Uhr , auf dem hiesigen Gemeinde -
Hause zum zweitcnmalc öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingr -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag um
das höchste Gebot erfolgt , auch wenn solche«
unter dem SchähungSpreisc bleiben würde .

1 ) An einem zweistöckigen , von Riegelholz
gebauten Wohnhaus mit Scheuer u . Stallung —
Alles unter einem Dache , dahier in der Vor¬
stadt gelegen — die Hälfte , wovon die unter «
oder andere Hälfte Haus Gottfried Lang besitzt ,
einerseits Andreas Valentin Burger , anderseits
der Allmendwcg .

2 ) Eine zweistöckige , von Riegelholz gebaute
Wagnerwcrkstättc mit einer darin jedoch noch
nicht ausgcbauten Wohnung , hiiuerhalb an dem
Haus sut > Ziffer 1 angebaur , cincrs . der All¬
mendweg , anders , sich selbst mit Garten .
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3 ) Circa 2 Mcßle Garten , unterhalb der
Wagnerwerkstätte sub Ziffer 2 gelegen , einers .
Andreas Valentin Burger , anderseits Markus
Oickerle .

Zell a . H . , den 5 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Mosmann . v6t . Bruder ,
RathSschrbr .

(3 ) Niesern , Oberamts Pforzheim . sHof -
gutsverstcigerung .) Zn Folge Beschlusses Großh .
Oberamts Pforzheim vom 17 . d . M . Nr . 13648
wird das zur Gantmaffe des Zakob Müller ,
Bürgers und Bauers zu Spielberg , Oberamts
Durlach , eine halbe Stunde von hiesigem Orte
gelegene Hofgut

Donnerstag den 21 . Juli d. Z . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Rathhause
öffentlich zu Eigcnkhum versteigert , und zwar :

Der Hangenfteiner Hof .
Die abgetheilte Hälfte an einem mir Ernst

Weber besitzenden Wohnhaus , sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach , auf dem
Hangenstein , so wie die abgetheilte Hälfte an
62 Morgen ringsum liegenden Ackerlandes und
an 2 % Morgen Wiesen im Schwcinladcn ;
Anschlag . . 1150 fl .

A e ck e r .
Zclg Burg .

34 % Ruthen im Hangenstein, unten am
Rothenberg , neben Altbürgcrmeister Größte und
Jakob Schuh . 5 fl .

35 Ruthen daselbst , neben Ernst Weber und
Christian Goßweiler . 10 fl .

1 Viertel 11 Ruthen daselbst ober der Allee ,
neben Ernst Weber und Christoph Gräßle ,
Bäcker . 10 fl .

1 Viertel 11 Ruthen daselbst vornen am
Rothenberg , neben Georg Stark und Paul
Goßweiler . . . 1 fl .

1 Viertel 20 Ruthen daselbst am Rothenberg ,
neben Friedrich Kretz und Friedrich Hauser . 30 fl .

Ungefähr 1 Morgen hincrm Tannenberg , neben
Joh . Dicht und dem Oeschclbronner Wald . 5 fl .

34 Ruthen im Hangenftein unterm Rothen¬
berg , neben Altbürgermcistcr Gräßle und Martin
Lindenmann . 1 fl .

34 Ruthen daselbst unter der Allee , neben
Jakob Hofsäß und Zakob Baru , Metzger . 15 fl .

2 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben Johann
Diel und Ludwig Freund ' s Wittwc . 40 fl .

2 Viertel 22 Ruthen daselbst , neben Martin
Schäfer '

S Wittwe und Jakob Geigle . 3 fl .

1 Viertel 11 Ruthen daselbst unterm Rothen¬
berg , neben Ernst Weber und Johann Wal »
linger . . . 10 ft .

3 Viertel 36 Ruthen daselbst unter der Allee ,
neben Zoh . Wallinger und Ernst Weber . 60 fl ,

Wiesen .
30 Ruthen im Felsen , neben Ernst Weber

und Georg Huttenloch . . . . . 50 fl .
Niefern , den 25 . Juni 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Bauer . vckt . Zahnlccker ,

Rathsschr .

(2 ) LeutcSheim , Amts Rheinbischofsbeim .
fHausversteigerung . ^ Aus Auftrag Großherzogl .
Bezirksaints v. 30 . v . M . Nro . 4367 wird dem
Michael Haus dem 2 . ein einstöckiges Wohn¬
haus sammt Angebäude und Scheuer im Dorf ,
neben einem gemeinen Weg u . Salome » Kimmer ,
vornen die Straße gegen Bodersweier , hinken
mehrere Anstößer , am Montag den 18 . d. M . ,
Mittags 1 Uhr , auf dem Gemeindehause dahier
im ZwangSwege öffentlich versteigert ; -wobei be¬
merkt wird , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
sobald der Schätzungspreis geboten wird .

LeuteShcim , den 1 . Juli 1842 .
Das Bürgernieisteramt .

Karch .

(3 ) Varnhalt , Amts Bühl . sLiegenschaftS -
Versteigerung .^ Zn Sachen des Joseph Metz »
mrier von Gunzenbach gegen Bernhard Mast
von hier hat das Großh . Bezirksamt Büh !
durch Beschluß vom 16 . v . M . Nro . 10732
die Versteigerung der unbeweglichen Güter des
Beklagten verfügt .

Zur Vornahme derselben wurde Tagfahrt auf
Freitag den 22 . Juli d. I . , Nachmittags 1 Uhr ,
in hiesiges Rathhaus bestimmt , wo bei erreich¬
tem SchätzungSpreiS oder höherm Gebot end¬
gültig zugcschlagen werden :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz mit
Keller , Scheuer , Stallung , Trotthaus nebst
Hofraitheplatz , mit einem kleinen GemüSgarten
in der Schlangengasse dabier , einerseits Matern
Mast , anders . Paul Schmalz .

2 ) 15 Ruthen Reben in ' S TuchpeterS Berg ,
einers . Franz Müller , anders . Laver Liebich .

3 ) 14 Ruthen dito im Klosterberg , einerseits
Ignaz Greis , anders . Peter Binz .

4 ) 3 Ruthen Acker im Lindrnfeld , einerseits
Laver Graus , anders . Nikolaus Ernst .

5 ) 6 Ruthen Reben im Rettichsloch , einers ,
Paul Mast , anders . Johann Mast .



6) 4 Ruthen dito im Lindenbosch , einerseits
Paul Mast , anders . Landolin Mast.

7) 5 % Ruthen Acker im Bachgründel , einers.
Gabriel Götz , anders. Gertrud Mast.
.
"78 ) 12 Ruthen Reben im Klosterberg, einers.
SaleS Pfeifer , anders. Gertrud Mast.

9) 14 Ruthen dito auf dem Nöllcle , einers.
Wilhelm Eckerle, anders . Nepomuk Ripamonty.

10) 3 */2 Ruthen dito im Breitfeld, einerseits
Paul Mast , anders . Gertrud Mast.

11 ) 2 Ruthen dito im Burgerspitzcn , einers.
Weg , anders . Paul Wörncr.

12) 5 Ruthen Matten auf der Eckboschmatt,
einers. Peter Ernst , anders . Gertrud Mast.

13 ) 3 % Ruthen Reben im Lindcnfcld , einers.
Peter Ernst , anders . Herz Wertheimer.

14 ) 13 Ruthen Matten auf der Skcinmatt ,
einers. Benedikt Greis , anders. Felix Oscr.

15 ) 18 Ruthen Matten auf dem Ziegclofen ,
einers. Benedikt Greis , anders, selbst .

'
16 ) 6 Ruthen Reben im Burgcrspitzen , einers.

Joseph Reinbold, anders. Paul Wörncr.
17) 13 Ruthen dito im Unterfernich , einers.

Burkard Keller , anders. Thimotcus Dürr.
Sodann in der Gemarkung

Steinbach :
18) 1 Vi Viertel Acker am Fußberg , einers.

Alois Eckerle, anders. Lavcr Kiiopf.
19 ) 1/2 Tauen Matten in der «Lchncid , einers.

Christian Ziegler , anders. Andreas Schmied.
20 ) 1 Viertel Acker in der Gcroldshald,

einers. Peter Binz , anders. Aufstoßer.
21) 10 Ruthen Reben im Mühri , einerseits

Wilhelm Eckerle, anders. Albin Grau .
22) 10 Ruthen dito allda , einers. Schneider¬

meister Küst , anders . Karl Reinbold .
23 ) 1 Viertel Matten nebst 10 Ruthen Reben

in der Buchgaffe , einers. Gregor Dresel , anders.
Laver Lepprrt.

24) 10 Ruthen Reben im Büchelberg , einers.
Gregor Dresel, anders. Paul Ibach.

25 ) 10 Ruthen dito allda , einers. Damian
Huck, anders. Lorenz Knopf.

26) 10 Ruthen Acker am langen Acker ,
einerseits Bernhard Liebich , anderseits Weg.

Varnhalt, am 18 . Juni 1842 .
DaS Bürgermeisteramt .

Dürr . vdt. Ed . Mattes .
(1 ) Lichtenau , AmtS RhcinbischofShcim.

sLiegenschaftS- Versteigerung . ) Die volljährigen
und der Pfleger der minderjährigen Erben der
verstorbenen Erhard Lorcnz'schcn Eheleute zu
Stollhofcn , Dberamts Rastatt , lassen nachbe -

schricbene , füglich nicht theilbare , in hiesiger Ge¬
markung liegende Liegenschaften , der Erbthcilung
wegen, am Dienstag den 2 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in hiesigem Kroncnwirths-
hause öffentlich und für ein Eigcnkhuin versteigern.

1 ) Die bei der Vorstadt Lichtenau gelegene Erb-
lehenziegclhüttc, nebst Wohnhaus , Scheuer und
Stallungen , Gcmüs- u . Grasgartcn , Hausplatz
und Hofraithc, die Wohnung des Stückwcrkcrs ,
sainmt den dabei liegenden Wiesen und Acker¬
feld , so wie solche dermalen umstcint sind .

2 ) 1 Yi Viertel Ackerfeld im Wörthgarten ,
hiesigen Banns , einers. der Zicgelhof , anders .
David Schneider 1 . von hier.

Sammtliche Realitäten können täglich ringe»
sehen werden. Die weitern Bedingungen werden
am Steigerungstag bekannt gemacht.

Lichtenau , den 10 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt.

Stengel . vcit. Lauppe,
Rathsschrbr.

( 1 ) Gengenbach. sHausversteigcrung .) Dem
Wilhelm Schaaf , Bürger und Bierbrauer auS
Nordrach , wird zufolge richterlicher Verfügung
vom 19 . Mai d . I . Nro . 6376 sein dahier be¬
sitzendes , unten beschriebenes Wohnhaus

Dienstag den 16 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Zwangswcge öffentlich versteigert, wozu die
Liebhaber

'mit dem Anfügen cingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolge, wenn der
Schätzungsprcis oder darüber geboten werde.

Ein einstöckiges , mit Riegeln gebautes Wohn¬
haus , nebst Stallung , Nro. 12 an der Land¬
straße vor dem Kinzigthor gelegen , einerseits und
vorncn die Landstraße , anders. Thadäus Wciscn -
ricdcr , hinten die Stadtmauer.

Dieses Haus hat einen Flächcgehalt von 13 %
Ruthen und ist zur Bierbrauerei eingerichtet.

Gengcnbach , den 13 . Juli 1842.
Bürgermeisteramt .

Wolf . vckt . Mayer,
Rathsschrbr.

(2) Kappelwindeck, Amts Bühl . sLiegen-
schaflSvcrstetgcrung.) Zufolge richterlicher Ver¬
fügung des Großherzogl . Bezirksamts Bühl vom
14. Mai d. I . Nro. 10658 werden dem hiesigen
Bürger u . Rebmann Kapistran Lang nachstehende
Liegenschaften am Montag den 25 . Juli d . I .,
Nachmittags 4 Uhr , auf hiesigem Rarhhause im
Wege der Vollstreckung öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ringe¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag so-
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gleich erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS und
darüber geboren wird .

1 ) Eine anderbalbstöckige Behausung mit Keller ,
Scheuer und Stallung , nebst circa 3 Viertel
Hofraithe zu Kappel ün Zinken Riegel , eincrs .
Alois Straub , anderseits Augustin Feuerer und
Mehrere , vornrn Mehrere , hinten der Weg .

2 ) 2 Viertel thcils Reben , theils leerer Boden
im Schwarzachcrberg , neben Joseph Licbich und
Joseph Klopfer .

3 ) 2 -Stcckhauscn Reben auf dem Höllebuckel ,
beiderseits neben Augustin Feuerer .

4 ) 1 Sreckhaufen leerer Boden auf der Holle¬
bach, neben Ignaz Vetter und Kasimir Lang .

5 ) 10 Ruthen Acker auf dem Steinfeld ,
neben Karl Eberle und Mehreren .

Kappelwindeck , den 9 . Juni 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Rapp . vckt. Gutmann ,
Rathsschrbr .

(3 ) Bühlerthal , Amts Bühl . sLiegcnschafts -
Vcrstcigerung . ) Am Montag den 25 . Juli d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , werden im Laubenwirths -
hause dahier dem Egidi Braun , Bürger und
Rebmann von hier , im Zwangswcge nachbc-
schriebcne Liegenschaften versteigert , und wenn
der Schätzungsprcis oder darüber geboren wird ,
erfolgt der endgültige Zuschlag ; als :

1 ) Ein andcrthalbstöckigcs Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung von Holz , unter einem
Dach , mit Hofraithe unten am Haus , bei der
Laube , einerseits Karl Fauth , anderseits Peter
Hcrrmann .

2 ) 30 Ruthen Baumgartcn oben am HauS
im Geiger , eincrs . Karl Fauth , anders , selbst .

3 ) 1 Viertel 15 Ruthen Matten im Geiger ,
einerseits Leopold Brau » , anders, selbst.

4 ) 1 Morgen Reutbosch in der Wolferöbach ,
« iners. Johann Straub , anders, der Weg .

5 ) 30 Ruthen Acker und Reben am Aeckerle,
eincrs. Ignaz Schmidt , anders. Joh . Maier .

6 ) 30 Ruthen Acker im Langcnbühl , riners .
Joh . Baptist Braun , anders, selbst.

7 ) 20 Ruthen Acker und Rcben allda , eincrs.
selbst , anderseits Salomon Braun .

8 ) 25 Ruthen Reben in der hintern Brom¬
bach , einerseits Salomca Braun , anderseits
Gregor Hils .

9 ) 30 Ruthen Acker mit Vorgcland im untern
Gröbig , einerseits Christian Landete , anderseits
Alois Frei .

10 ) 20 Ruthen Acker Im obcrn Gröbig , neben
Johann Baptist Braun .

11 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker und Rebe »
mit Vorgeländ im Geiger , einerseits Augustin
Richte , anderseits Stephan Schmidt .

12 ) 10 Ruthen Acker und Reben auf der
Allmatt , einerseits mehrere Anstdßer , anderseits
Adelheid Braun .

Bühlerthal , den,4 . Juli 1842 .
Bürgermeisteramt .

Ziegler . vät . Kern .
(2 ) Baden . fLiegenschafts - Versteigerung .)

In Folge richterlicher Vollstreckungsverfügung
vom 2 . April d. I . Nro . 5291 wird von dem
hiesigen Bürger u . Schreinermcister Karl Maier

Donnerstag den 11 . August d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im Vollstreckungswege in öffentlicher Verstei¬
gerung zum Kaufe ausgcsetzt :

Ein zweistöckiges , unten von Stein , oben
von Holz erbautes Wohnhaus in der Stein¬
gaffe dahier , — der Platz , auf dem cs steht ,
10 Ruthen 8 Schuh Fläche einnehmend, —
grenzt einerseits an Eigenkhum der Frau Gräfin
von Langenstcin , anders , an das Stiftsgäßchcn ,
vornen an die Sreingasse , hinten an Joseph
Hübers Ehefrau .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn eS
wenigsten » den SchätzungSpreiS erreicht , wir »
der endgültige Zuschlag ertheilt werden .

Baden , den 13 . Juni 1842 .
DaS Bürgermeisteramt .

D . St . V . d. B .
E h i n g « r. vdt . Neffelhauf ,

Rathsschrbr .

Bekanntmachungen .
Offenburg . fVcrstcigcrungs - Zurücknahme .)

Die in Nro . 49 und 53 dieses Blattes ang «-
kündctc Versteigerung des Wohnhauses des Georg
Dictsche dahier wird hiermit zurückgenommen .

Offenburg , den 14 . Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d . B .
Förster , vät . Kornmayer .

(2 ) Pforzheim . sKostliefcrung . ) Die Kost-
licfcrung für das allgemeine Arbeitshaus <poli¬
zeiliche Verwahrungs -Anstalt ) und für die Irren¬
anstalt dahier , und zwar für beide Anstalten
gemeinschaftlich , für die Zeit vom 1 . Oktober
1842 bis Ende September 1843 , sohin für ein
Jahr , wird im Wege der Souniission vergebe » .

Die Angebote müssen längstens bis 1 . August
d . I . bei Groß !) . Regierung des Mittelrheinkreises
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zu Rastatt verschlossen und mit der lieber -

schrift --Koftlieferung betreffend " portofrei einge¬
reicht werden . Zugleich sind beglaubigte Leu¬
mundszeugnisse , so wie über die Befähigung zur
Kostbereitung und Stellung einer Caution von
2000 fl . in Liegenschaften , beizuschließen .

Die Koftlieferung für das Siechen Haus
wird für die oben bezeichnte Zeit ebenfalls im
Wege der Soumission vergeben ; die hiezu
Lusttragenden haben sich auch nach den voran¬
stehenden Bestimmungen zu richten , jedoch ist
die zu stellende Caution nur 500 fl .

Die Bedingniffe können täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingcschen werden .

Pforzheim , den 3 . Juli 1842 .
Großh . Verwaltung des allgemeinen ArbeitS - ,

Irren - und Siechenhauses .
Becker .

(2 ) Pforzheim . sBrodlieferung . s Die Lie¬

ferung von ca . 50,000 bis 70,000 zweipfündigen
Laib Brod und 12,000 bis 15,000 Weck zur
hiesigen Arbcits - und Irrenanstalt , so wie die
Abgabe von circa 10,000 bis 12,000 zweipfün¬
digen Laib und 8,000 bis 10,000 Weck zur
Siechen - Anstalt wird für den Zeitraum vom
1 . October 1842 bis dahin 1843 im Sou¬
missionswege in Accord gegeben .

Die Lieferungsbcdingnisse können täglich auf
dem Bureau der Unterzeichneten Verwaltung
eingesehen werden . — Die Soumissioncn sind
längstens bis 1 . August d . Z . verschlossen mit
der Aufschrift » Brodlieferung für

' s Arbcits - und
Irrenhaus " — " Brodlieferung für die Siechen -

anftalt Pforzheim » — bei Großh . Regierung
in Rastatt franco rinzureichen . Zugleich wird
bemerkt , daß der Lieferant wegen der Brod -

liefcrung für ' s Arbcits - und Irrenhaus eine Real -
Caution von 1000 fl . und wegen jener für ' s

Siechenhaus eine solche von 500fl . zu stellen habe .
Pforzheim , den 4 . Juli 1842 .

Großh . Verwaltung des allgemeinen Arbcits - ,
Irren - und Siechenhauses .

Decker .

(3 ) Bruchsal . I Brodlieferung .s Die Lie¬

ferung des Brodbedarfcs für die Gefangenen
diesiger Strafanstalten wird für die Zeit vom
1 . Oktober 1842 bis dahin 1843 , also für
«in Jahr , im Wege der Soumission an den
wenigstforderndcn gewerbtreibenden Bäcker -,
meister vergeben .

Die LiefecungSbedingungen , welche dem Ver¬

trage zu Grunde liegen , können täglich auf dies¬

seitiger Verwaltungskanzlei eingesehen werden .
Der Soumissionsprcis , um welchen hundert

Pfund Brod wohlfeiler , als die hiesige monat¬
liche Polizcitaxe besagt , geliefert werden wollen ,
muß mit Worten geschrieben sein , und die An¬

gebote sind längstens
bis 1 . August dieses Jahrs

mit der Bemerkung -- Brodlieferung für die
Strafanstalten Bruchsal -- bei hoher Regierung
des Mittelrhcinkreises in Rastatt portofrei ein -

zurcichen .
Bruchsal , den 1. Juli 1842 .

Gr . Zucht - und Correctionshaus - Verwaltung .
Wohnlich .

( 2 ) Pfaffenroth , Amts Ettlingen . sBau »
accord -Verstcigerung .s Donnerstag den 28 . d . M .
werden die Bauarbeiten eines neuen Rath - und
Schulhauses zu Pfaffenrotb , Morgens 9 Uhr auf
dem Rathhaus dahier , an den Wenigstbietenden
im Abstreich veraccordirt .

Der Voranschlag der einzelnen Arbeiten be¬

trägt :
1 ) Maurerarbeit . . . 5803 fl . 14 kr.
2 ) Steinhauerarbeit . . 839 - 12 -
3 ) Zimmerarbeit . . . 2072 - 41 -
4 ) Schrcincrarbeit . . . 576 - 23 -
5 ) Schloffcrarbcit . . . 395 - 40 -
6 ) Glaserarbcit . . . . 449 - 42 -
7 ) Anstreicherarbeit . . 101 - 24 -
8 ) Erdarbeiten . . . . 85 - 11 -

Summa . . 10323 ft . 27 kr.
Plan und Uebcrschlag liegen zur täglichen Ein¬

sicht auf dem Rathhause dahier auf .
Die accordlustigen Handwerkslcute werden

mit dem Bemerken zur Steigerung cingeladen ,
daß nur die Gebote derjenigen berücksichtigt
werden können , welche sich mit legalen Zeug¬
nissen über Vermögen und Kenntnisse ausweisen
können .

Pfaffenroth , am st. Juli 1842 .
Das Bürgermeisteramt .

Weingärtncr .
r-ckt. RthSschr . Weingartner .

Offenburg . ( Anzeige .) In der Buchdruckerei
von I . Ottern ist zu haben :

Instruction über die Unterhaltung der
Bicinalstrasten .

Instruction über die Siegelanlegung .

Redaktion , Druck und Verlag von I Otteni in Offenburg .
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